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Herren Kreisklasse B Staffel 1

TTC Weingarten IV : TTC Forchheim IV 
Samstag, 19.11.2022, 13:30 Uhr

Weis und Münzing und Kammerer in Gala-Form

Was war das für ein Match: Mit 9:7 in den Spielen und 30:31 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom TTC Weingarten IV ihr Heimspiel in der Herren Kreisklasse B Staffel 1 gegen den TTC
Forchheim IV. 200 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Weis / Münzing
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass
die Gäste in ihrem 6. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten. Einen überzeugenden
Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Weis und Münzing, welches in den Einzeln ungeschlagen
blieb.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Weis / Münzing bezwangen Ming / Aberle in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kammerer / Müller
bekamen es nun mit Demuth / Heck zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den
Kammerer / Müller am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren.
An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den Ausschlag in diesem Spiel gab,
denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so auch der Entscheidungssatz. Götz
/ Fazlic hatten im Anschluss gegen Ruisch / Götz wiederum bei ihrem 0:3 wenig zu bestellen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Klaus Weis holte danach mit einem 3:1 gegen Rolf Ruisch einen Punkt für sein
Team. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und Verlust des ersten Satzes gewann Timo
Münzing die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte
ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Wenig später ging es beim
Stand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Jochen Kammerer gegen Oliver Aberle bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte
sich Jochen Kammerer zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Sibylle Müller
bekam ihren Gegner Ma Ming beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Die siegbringende Taktik fehlte Günter Götz bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Torsten Götz ab dem Start. Nicht ganz mithalten konnte Tarik Fazlic, beim 5:11,
11:7, 1:11, 8:11 gegen Norbert Heck, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Nicht einen Satzgewinn überließ Klaus Weis
seinem Gegner Norbert Demuth beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die
Heimmannschaft. Beim 7:11, 11:6, 11:4, 11:6-Erfolg gegen Rolf Ruisch kam Timo Münzing nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf dem falschen Fuß
erwischte Jochen Kammerer seinen Gegner Ma Ming beim eher ungefährdeten Erfolg ohne
Satzverlust. Das war ein souveräner Sieg. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 8:4. Sibylle Müller verpasste es am Nachbartisch indes mit einem 1:3 gegen Oliver Aberle,
einen Punkt für ihr Team zu holen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Günter Götz
bei seiner Pleite gegen Norbert Heck. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Torsten Götz war für
Tarik Fazlic am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Mit nur einem Satzverlust gingen am
Nachbartisch Weis / Münzing gegen Demuth / Heck durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:
1-Erfolg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 03.12.2022 gegen SG-
Beiertheim/PS Karlsr. IV, während der TTC Forchheim IV am 20.01.2023 gegen den TV Malsch III
antritt.

 Statistik:
 TTC Weingarten IV

Doppel: Weis / Münzing 2:0, Kammerer / Müller 1:0, Götz / Fazlic 0:1 
Einzel: K. Weis 2:0, T. Münzing 2:0, J. Kammerer 2:0, S. Müller 0:2, G. Götz 0:2, T. Fazlic 0:2 

 TTC Forchheim IV
Doppel: Demuth / Heck 0:2, Ming / Aberle 0:1, Ruisch / Götz 1:0 
Einzel: N. Demuth 0:2, R. Ruisch 0:2, M. Ming 1:1, O. Aberle 1:1, N. Heck 2:0, T. Götz 2:0


